Ballifdyes

Cageblatt.

Sortiesung des  Hallijden patviotijden Wodenblatts ur- Bejdrderung . gemeinniigiger Kenntnifie
uud wohlthitiger Bwede.

Nr. 40.

Sonnabend den 16. Februar

15697,

Cinberufungs - Patent
filv den Reichstag bes Norddeutichen Bunbdes.

BWir WWilhelm, von Sotted' Gnaden Konig von Preufen 2. thun
fund ‘unv fiigen Hievmit ju wiffen:

Jtachbem Wir mit den verbiindeten Regievungen der' Norbbeutichen
Gtaaten iibeveingefommen - find, zur ‘Berathung - ver ' Berfaffung’ und der
Ginvichtungen bded Norodeutfchen Bundes Bevtreter der Nation zu einem
Reichstage s vevfommeln', die gevachten’ 'Regierungen audy duvdy ihre
Bevollmachtigten am 18. Januar d. 3. den Befdhuf ‘gefafit haben, bie
Ginbevufung bes RNeichstags der RKvone Preufien zu itbertragen, und nach-
bem bie allgemeinen Wahlen am 12. Februar b, J. ftattgefunden’ Haben,
bevufen Wir den Reicdhstag des' Norddeutjchen Bundes’ hierdurdy auf

Sonntag, den 24. Februar d. J.,
in Unfere Haupt= und Refivensjtadt Berlin. :
Oegeben zu Bexlin, den 13. Februar 1867,
(L. 8) 1 Wilhelm.
von Pismard.

Konigliche Wreugifche Klaffen: Lottervie.

Bei dev  Heute beenveten Biehung der 2. Klaffe 135iter Konig-
licher Rlaffen - Qotterie fiel(1 Gewinn von 2000 Thaler auf Nr. 55,692.

2 Oewinne ju 600 Thivn, fielen auf Nr. 7738 und 13,730 und

by 14 Oewinne ju 100 Thirn. auf RNv.' 7426.° 85,809. 88,726 unbd

Perlin, den 14. Februar 1867.
Qouiglide General-Lotterie- Divection,

Chronik der Itadt Halle.

Prediat- Anjeigen.
. Sonntage Septuagefimi (den. 17, Februar) predigen

Bu . L. Srauen: Um 9 Uhr Herr Supevintenvent D. Frante.
RNadh beendigter Brevigt allgemeine Beichte und Communion Herr Dia-
conud Pfanne.  Um 2 Uhr Heve Confiftovialvath Drhanver.

Montag' den 18, Februar um 9 Uhr Herr Diaconus Pfanne.
Abends 6 Uhr Bivelfrunve Herr Confiftorialvath Drpanber.

Ju St. Wlrich: Um'9 Uhr Herr Oberdiaconus P. Sidel. « Nach
5eenbtgte'r ‘Previgt allgemeine Beichte und Communion Herr. Diaconus
Sdmeifer. Um 2 Uhr Herr Digconus Schmeifer.

Bu St. Morig: Um 9 Whr Herr Gamvidat Clingenftein aus
Gisleben (Gaitpredigt).  Um 2 Uhr Gerr Oberprediger Brader.

Hospitalfivhe: Um 11 Upr Herr Oberpreviger Brader.

Domfirche: Um 10 Uhr Herr Dompreviger 3afhm.  Abends 5 Uhr
Herr Domprediger Fo e

DQonnerjtag den 21. Februar Abends 6 Uhr Bibeljtunde  Herr
D. Neuenhaus.

Ratholifche RKirche: Morgens 77, Uhy Srithmefje Perr Pfarrer
Wille. Um 9 Uhr Devfelbe. Um 2 Ubr @briften[ef;r?ibetielbe.

Bu Neumarft: Sonnabend ven 16. Februar Abends 6 1Uhr Besper
Herr. Pajtor Hoffmann.

Sonntag, den 17. Februar um 9 Uhr Derjelbe.
digt allgemeine Beidhte und Communion Devfelbe.
Abendgottesdienft Dervfelbe.

Bu Glaucha: Um 9 Uhr Herv: Pajtor Seiler,
Besper Dervfelbe.
Breitag den 22. Februav Abends 8 Uhr Bibelftunve Dervfelbe.

Nach, der Pre-
Abends 5 Uhr

Abends 5 Uhy

Bateldberger'{her Stenographen=Berein zu Halle,
(Gingefandt.)

Der hiefige Verein Gabelsberger’'fdher Stenographen feievte
in ber Situng am 9. Februar ven Oeburtétag des Erfinders bder deuts
{dhen Rebegeichentunit, Frany Xaver Gabelsberger, ber am: 9. Fes
bruar 1789 ju Minden geboven ift. — Aufer mehreven jpeciellen
Bereindangelegenbeiten gelangte aud) per , Bericht der Commiffion fiiv
pas Untevridhtdiefen itber eine Reihe von Petitionen, betreffend.  die
Ginfithrung ver Stenographie als eined Untervidhtsgegens
ftandes in bie hihern bifentlichen Schulanftalten ves preufifchen Staa-
ted ! jur Befprechung. . E8. wurve zunddyit bedauert, vaf die Petitionen
nicht mehr im Abgeorduetenhaufe felbjt ur Berathung Fommen fonnten,
und jweitend, daf ‘die' Commifjion :ven Untvag geftellt: Hatte 'iiber fammt-
liche Petitionen ur TageSordbnung iibersugehen. RKonnten audy nicht alle
Notive ver Commiffion. ald pillig utreffend anerfaunt werden, fo mwurde
vod) Der in ber Wotivivung des Antvags julest aungegebene, Grund, —
baf ndmlich bie Audtvagung be§ Streited ber beiven Shiteme um ihve
velative practijhe Bovziglichfeit thnen felbft iiberlaffen werben miiffe —
volljtdndig aboptirt, und aué bdiefem Grunde die Einfithrung eines be-
ftimmten Syitemes ald feht noch nicht thunlich begeichnet. Dagegen
nahm man mit Freuven davon Kenntnif, vaff die Regierung ertldrt Habe,
bie Sadye ber Stenographie itbevall 'da- fordern ‘zu wolfen, "o fich unter
ben ©chiilern befondeve Luft odev ein beltimmtes Bebitefnif ‘seige, vapfie
alio 3. B. nad) wie vor die Benugung von RKlaffengimmern fiiv den Pris
patunterricht geftatten wolle.

Productenbdrfe und Getreidepreife.
Bom 14. Februar 1867,

Preife utit Ausjdhluf der Eourtage.

MWeigen ; matt, 170° ¢4, 76 — 81 R, bey
Roggen : luftlofe Stimmung, 168 #. 62 —63 & bey.
@erite ; triges Gefdhift, 140 44 48 — 49 R bey.
Hafer: unverdndert, 100 ¢4, 26 —26Yy, & bej.
Sitenfriidyte: obne Frage und Offexten.
Maid: gejchiftslos.
Riimmel ; 13 — 131, A& bey
Fendel 623 — T1f; F be.
Rleejaaten: matte8 Gefdhaft, Breife nicht vevinbert.
Oeljaatens febr fill. |
Stirle: 15, K gern bewilligt.
Spiritud : RKartoffel= loco. 175, H bej.
Ritbol : 118/, & nominell, nichtd angeboten.
Solardl: Prima 6i8 6 K, weify 6Y—Yo H excl. bey.
Robguder: lebbhaftes Gefdyaft bei  theilweife bohevenw Preifen, Erport febhr regfam und

unfeve Raffinericen treten thitiger in ben Martt.
Syrup: 30 % Yoco be.
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aumen s nidt am Marite und gefudt.
g‘mttcm: Speifes 16— 18 A bey.
Oelfudens 15/, — 112 FK beg.
Futtermehl: 23/s — 3/, F bey. ;
Kleie: Roggen - 15, K feg. Weigen » fein = 175 Fe, grobe 13—, F bey.
s 1Y, —1Y, % b,
angftroh: 7— Ty R bey.
Wafierfradt: nad) Hamburg Suder 4 - p. Ctr. be., 4, A p. Laft.

Beobachbtungen der £gl. meteorologifchen Station
g SHalle,
14. Februar 1867.

Duaft- Relative .

Luftbeud e | Quftodeme !

Stunbe fpannung | Feudtigleit BWind Letter
Par. Lin. %at. Qig. rocente R. Grade

DMrg. 6| 339,69 1,92 9% 0,0 W | nestig

Mitt. 2| 839,94 2,89 1 72 NW | vdllig Beiter.

#bb. 10 | 340,11 2,10 87 2,1 NW villig Beiter.

‘Mitter | 33991 280l araa R gl Beiter 3.

Der Luftbrud ift auf 0° R. veducirt.

Tagesidyau.

Sonnabend den 16. Februar.
Defientlide Biblistheten,
Univerfititabibliothet 2 —4 Uhr Nadhmittags.
Marienbibliothef 2 — 3 Ubr Nadmittags.

Kinigl, Darlehnatafie. Gefdhiftslotal ‘auf ber RKinigl Bant. Die Darlehns - Kaffe

1ft tdglic) Bormittags swijden 9—10 Ubr, mit Ausnahme von Spunabend Bor-
mittag 3iwifdhen 8—9 Ubr gedfinet. :
gtﬁbt}f%cﬂ Letbhand.  Grpeditionsfiunben 8 Uhr Borm. bis 2 Uhr Nadm.
pacriafjen.
Stidtiie Spartafie, Kaffenfiunden 8 — 1 Uhr Bormittags; 3 —4 Uhr Nachym.
Spartafie des Saallreifes (gr. Shlammn 10a.), Kaffenftunden 9 —1 Uhr BVorm.
5 'Eipar- und Borfhuf - Berein (Briiverftrafe 13), Kaffenfiunder 2— 6 Ubr RNadhym.
eretne.
Bolytedynifder Berein (, Tulpe '), Bibliothe? und Lefezimmer 7 — 97, Whr Abends,
Dandbwerlerbilbungsverein (il. Saudbberg 15) 7% — 10 Uhr Abends.
Jitnglings - Berein (Manergafie 6) 8 Uhr Abends. 4
Bevein junger Kaufleute 8 — 10 Uhr Abends in Roceo’d Ctabliffement.
Rrieger - Vevein vom Sahre 1866, Abendbs 8 Ubhr bei , S liiter.”
DOrdjefter = Mufif  Berein. 7Y, Uhr Abends /im ,, Kronpringen.”
Licdertafeln,
Dallejche Liedertafel von Abends 8 Uhr an Soivée auf dem ., Jdgerberg.” ;
Bereinigte Minnerliedertafel, Uebungsftunde von 8 — 10 Uhr AbDS. im , Paradies.”

Biider,
Babel8 Babe-Anftalt. Srifdy- rimifthe Biiver filr erren tiglich Bormittags 9,
Radmittags 5 Uhr; filr Damen tiglih Nadmittags 2 Ubr. Alle Arten Ians
nenbdber \;u jeber Beit bes Tages, Sonme und Feiertags Nacdymittags ift die

Anftalt gejdhloffen.

Peransgeber: Prof. Dr. Herbberg,

Amtlide Radiifde Bekanntmadnngen,
: Berjyeidnip
ber in der Sigung der Stadtverordueten am 18, Februar c. 3u
verhaudelnden Sachen.
AUnfang 4 Ubr.
Deffentlide Sigung.
1) Plan jur Bebauung der Maillenbreite.

2) Bewilligung der Roften fitr die Legung bes LWafferrohres von der
{chwargen Briife nach der Waffertunit.

3) Grlaf eines ber IL gemeinidaftlichen Sabvifavbeiterfranfentafie ge-

wibhrten Borfchuifes.
4) Grla eines ber IIL gemeinjchaftlichen Tabrifarbeiterfrantentaffe ges
wdhrten Bor{chuffes.
3) Bewilligung ver Mehrausdgaben bei ber Kimmerei gegen den Glat
pro 1866.
6) Bejeitigung tev Bofdhungen im Moritgwinger und der neuen Pro=
menabde.
7) Berpachtung ved bev Armentaffe gehivigen Acterplanes,
8) Rechnung ver Gewerbefchulfafie pro 1866.
9) Borlage iiber Benupung bes vormals Wolfhageniden Gartens.
10) Bewilligung der Koften fitr Hevjtellung ber Veefener Spritse,
Gefdhlofjene Situng,
11) Mittheilung eines Dantjchreibens.
12) BWaht jweier Avmenvorjteher.
Der Vorfteher der Stadtverordueten
Gloedner.

Bom Derrn  Biegeleibefiier Bfch wurden Hente der Armentaffe
3 % gefchentt.

Sdiifpleridhe Liedertafel, Uebungsftunde von 8— 10 Uhr Abends im ,, Filvftenthal.”

Salle, ben 13. Februar 1867.

Die Wrmen: Divection.

Bu bem  Ronturfe. itber bas Bevmbgen bes
@n;ftbofebefigeré Feodor  Sadicke  bhierfelbit
apen :
1) ver Badermeifter Theodor Hdadicke in
Pradwiy eine Forderung von 332 %
22 % nebijt Binfen,
2) bie Wittwe Hadicke ju Whejitn eine For-
berung von 660 %
nachtviglich angemelbet. Der Termin ur Prits
fung biefer Forderung ift auf ven
12, Marz d. Js. Vormittags 11 Ubr
bor dem untergeichneten Qommiffar, im RKreisge-
ticht8- Gebdude, Fimmer Nr. 10, anberaumt,
wobon bie Gldubiger, welde ifhve Fordevungen
angemelbet haben, in Kenntnif gefest werden,
Halle a/S., den 4. Februar 1867.

Konigl. Kreisgevicht, 1. Wbtheilung.
Der Kommiffar ves Konfurfes.
(ge3.) Balde.

Braunfohlenfteine, von bejter: Bfcherbener Kohle,
find ‘umgugéhalber billig zu verfaufen & Hunbdert
9 %= Ruttelbriide 20,

Betanntmadungen,

2Qein - Wuction.
Dienftag den 19. Februar ¢. Nady-
mittag 2 Whe

perfteigere ich NRittergafie 9 (Nofen:
baum) circa 250 Flajchen NMoth: und
Weifitvein u. circa 30 Flafhen Cham:
pagner.

AB. Clite, Wuctions: Commifjar.

Kurswaarven-Auction,
Leipsigeritrape 6.
Heute BVor- und Nadhmittag

verjteigere ich meufilberne Thee-, CEf- und Vor-
lege - Liffel, Tifdh-, Tafden-, Deffert- u. Kt
chen-Dieffer in  grifter Auswahl, fehr feine
Albums u. Portemonnaied, Nih- Etuis, Brief-
tafeln u. Mappen, Streichfeuereuge, Cigarven-
fpien, @dagefeilen u. dergl. mehr.

SHoppe,
Rereis - Auctions - Commiffar u. gerichtl. Tagator.
Laubenmift Hary 14,

Ausstellung, Paris.

Untergeichneter Deutfcher, feit 27 Jabhren in
Waris, eclaubt fich allen Judujtriellen und Fa-
brifanten, weldhe die Wunsftellung in Paris
befchicfen, bie Dienfte feines Haufes ju empfehlen,
fowohl jur Vevtvetung im Allgemeinen, wie jur
Sovdevung ihrer commergielfen Juteveffen. Sn
Betveff ber Nefevengen beziehe ich mich auf meine
fritheren Jnferate.

F. A. Winter,
154, Rue St. Honoré,

AUgentur: und Commiffions-Gefchdft.

Wit 4500 K Anzablung ijt eine Brauerei mit
Reftauration, Felfenkeller und fdmmtlichem Snvens
tar fiiv 10,000 % u verfaufen. Nibheve Auss
funft evtheilt b8 Machweifungs: Bureau
in Grofirudeitedt.

Gin Haus in fehr guter Lage, fiiv einen Se-
fhaftemann, ift juverfaufen. Preis 2500 F Das

Niiheve bei dem Reftauratenr Heven KEdDDerits,




$Hauss BerFauf.

Gin Hand in fdhonfter Lage, fiic einen Feuer-
arbeiter paffend, ift verdnberungdhalber mit 1000
Thir. Angahlung billig su verfanfen.  u erfragen
Bei %K. Paifdhel, gr. Schlofgaffe 8.

Beanftvagt ein in {dbnfter Lage, unmittelbar
wor ber Stadt, belegened Haus mit 3, Viorgen
®arten ju verfaufen, (ade geehrte Refleftanten ju
beffen Bejichtigung in den Nadymittagsftunben von
2 big 4 by ein und bemerfe, daf RKojten bhierbei
nicht erwadfen.

W, Hoffmann, Martingberg 4.

Gine yweifiige Gallefchbe im beften Stande
ift billig zu verfaufen durdh

Maler Damm, Brunnenpla 8.
Wegen Umzug ju verfaufen :
Sopba mit RoRhaavbesug (fehr gut jum Sdhla-
fen), Tifche, cinthiiviger Kleiderichrant,
Poljteritiible und verfchicdenes Andere. —
Bur Anfidht von 11—3 Uhr.
gr. Walljtrage 1, 3 Tr.

@Gin  Kleiverfefretaiv und mehrere Stiid neue
Teverbetten find billig su verfaufen WMithlberg 5.

Gin gebr. Buveau, ein Kleiderfefretaiv, ein
©opha, Stithle, Tijch, Spiegel ftehen billig jum

Berfauf Steg 5.

Slir Pferdebefiter!
Untergeichneter beabfichtigt gleichzeitiy mit bem
Grifeifen bes Reitunterrichtd und ber Dreffur
junger Pfevde, aud)y nicht zu dreffivende Pferde
in Stallung, Wartung und Futter aufsunehmen.
Die Koften einmonatlicher Cinftellung eines Pfer-
bed Detragen 16 B  Oefillige Offerten geehrter
Pherbebefitser, weldye fiiv ihre Pferde gute, gefunde
Gtalfung unv forglame Abwartung fuchen, nimmt
Unterjeichneter gr. Steinftrafie 13 entgegen.
Auch junge Pferbe bin id)y im Standbe wieder
anzunehmen. €d. Shreiber.
Cine Drebbanf jteht ju verfaufen
Dreitejtrafe  36.
Rleingehadted Brennholy, Bwid. Steinfohlen,
gut brenn. Torf empf. Herrenftrafe 11,
SHaufpdbne find in Fuhren abzulaffen
Mithlgraben 3.
Bwet dreivievteljahrige Schweine ju verfaufen
Rannifdhe Strafe 7.
Hart gefrorene Hafen
aud meinem Gigbehilter, gany frifche Waave, bei

& Keller,
WMagbeburger Chauffee 2 und Wodyenmartt.
Leere Riften find 3u verfaufen
& Veiffer, Barfitferitrafe 7.

Jeden Bandwurm
entfernt binnen 2 b8 4 Stunven volljtdnbig,
fchmery - unb gefahrlos; cbenfo ficher befeitigt
auc) Bleichfudht urd Flechten und 3ar
brieflich LBoigt, Avt yu Kroppenitevt.

Bur Anfertigung von  BVaujeichnunaen
und Koften : WUnfchldgen f)altg id;d’mid;‘:gxem
bauenben Publifum bejtens empfohlen.

€. Panli, Bimmermeijter,
RKlausthor = Borftadt 1.
Cinen Feilenfdhleifer fuchen b
NRein & Meier in Giebichenfiein.
Ginen Lelhrling fucht
& Weifer, Vergolber, Barfiiferfirafie 7.
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Ginen Rehrling fudht
G. Wiefert, Maler und Ladirer,
Rathhausgaife 13.

Gin junger Menjdh, weldher bdie Budbindevei
guitnblidy evlernen will, findet jest ober Oftern
Stelle. Rudolf Glafer, Budhbinvermeifter,

gr. Brauhausdgajje 29.

Gin orventliches Widdhen finvet fofort Dienft
Rubgafie 3, 1 Zr. linfs.

Tiichtige Vidbchen von hier und audwairts iveift
nadhy Frau Wenglaff, 1. Brauhausgaffe 24

Oefudyt werben geiibte Strohhutndherinnen bei
A, Lebmann, Shmeerfivage 18.

Gin WMeddchen in gefesten Jahren fiir Kiiche
unb Hauéarbeit wivd gum 1. Apvil gefucht in der
Gngel - Apothefe.

Gin arbeit]. Dienftmivchen von audmwdrtd mit
g. Utteften wird 1. April gefucht Steintveg 36.

Gin anftéindiges Madchen von auferhald, bdas
in alfen weiblichen Arbeiten fowie im Plitten er-
fafven ift, judht einen anftind. Dienft al8 Haus-
mavchen.  Bu erfafhren RKanleigaffe 3.

Gine Frau, im Wafdhen erfabhren, wiinjdt Bes
fehaftigung Ramnifdhe Strafe 10.

Anjt. Kochinnen, $Haus: u, Kinder:
madchen m. g. Atteften weift 1. Wavz und 1.
April nad) Frau Schmeil, . Sandberg 10D.

Gin gefundes, elegant eingevichteted Logis, Beft.
in3d &t, 3 &, Kide und allem Bub., {dhinem
Waffer u. Gdvtdhen, ift jum 1. April zu begies
hen . b. Geiftthor, WMagbeburger Chauffe 3.

BWittwe Karfdh.

Daf. 1 St., 2 K u. Zub. 1. April ju beg,

3n unferem Seitengebiude find 3 Wohnungen
a 100 %, 60 & u. 40 % fofort oder 1. April
su vermiethen. Klinfhardt & Schreiber.

2 mittleve ogi8 ju vermiethen, 1. April ju
beziefen.  Bu erfr. in der Erped. b. Bl

SHerrfdbaftliche Wobnungen find fof.
obev 1. April yu begiehen ‘gr. Ulrichsfivafe 29.

Gine fleine Wohnung, Preis, 32 A, ift ven
1. April zu beziehen gr. Ulrichsftrage R9.

Bu verm. u. 1. My zu besiehen ift eine mobl,
St. u. R an eing. Hevrn gr. Steinfir. 1. 2 I,

NSl Bimmer nebft Schlaffabinet fofort ju
beziehen. Leipyigerftrage 70.

Bwet grofie (uftige Biven u vermiethen
Strohhofipive 28.

Die elegant miblivte Lohnung, weldhe friiher
ber Herr Premier- Leutenant SPellmuth lange
bewobnte, ift ju vermiethen u. gleich su begiehen

Rannijche Strafe 8, 1 L.

Gine freundl. St. u. K. nebft alfem ubeh. ift
fofort obev fpdter zu besiehen  RQangegaffe 23.

Bwei elegante Damen - Masdfen {ind ju vevmies
then tl. Pavterftvafie 3, 1 Ir.

Gine Hofwolhnung von 2 St., 1 R., Feuerungs-
gelaf ift 1. April beyiehbar Wriideriir. A.

Bu vevmiethen 2 gefunde noble Wohnun:
gen: Parterre & 72, Bel-Ctage & 84 B
Mithlgraben 1.
Die jweite Gtage
bed Haufes Leipsigerftvafie Nr. 44 ift su vermie-
then und den 1. Wpril gu beziehen. Nahere Auss
funft evtheilt

€. Dettenborn, gr. Miarterjtrafe 24.

Gine Wohnung, beft. aus 1 St., 2 K., Riiche
nebjt Bubehir, ijt fofort ober zum 1. April 3u
vermiethen  Oiebichenitein, Wittefindftvafe 13.

Cin Laden nebjt Ladenftube ift zu ver-
miethen und 1. Apvil 3u bejiehen

NRannifche Stragfge 3, im Comtoir,

Laden:Vermiethung,

Gin in guter Gejchaftslage’ befindlicher Laden
nebjt Cemtoiv, wovin feither = Miaterialgefchaft
betvieben, ift mit grofen Nieberlagérdumen und
grofiem Reller fitr den Preis von 150 % fofort
3u vermiethen. Niberes bet

€. Bromme, . Steinftrafe 9.

Welvere Familien- Logid find u vermiethen,
fogleich ober am 1. April ju begiehen.  Niihere
Austunft evtheilt

Zaubengaffe 9, 2 Treppen Hodh.

An eine eingelne ame fann Stube nebjt Kam-

mer vermiethet werben
Taubengaffe 9, Vorderhaus 2 Tr. Hody.

Bwet Wohnungen a 24 und 26 A find u
vermiethen bov dem ®eiftthor, Triftjtrafe 2.

Aud) wird bafelbft jum 1. April ein Dienft-
madchen gefucht und ift ein guter Baf u ver-
Yaufen. G, Giinther.

Gine Wohnung von Stube, Rammer, Kiidhe 1.
fonftigem Bubehdr ift su verm. Geiftjtrafe 45.

Gine Wohnung in einem anjtindigen Haufe, fite
eimelne Herven oder Damen, ift ju vermiethen
Oeiftitrage 45.

Sdlafitellen  Mittelftvafie 4 im Hofe 1 Tr.

Gin weiffer Seidenfpiyy ift sugelaufen unbd gegen
Jnfertions - Gebithren und Futterfojten abuholen
im $ospital.

Gin braun und weiffer Wadytelhund ift juge-
laufen Schulberg 13.

Hiralitas.

Sonntag den 17, Februar Vall in Frey:
berg’s Salon. Anfang 7 Uhr.
‘Der Vorftand.
Rarten find 3u Haben bei Guftap Kndchel,
Langegaffe 22, und Geiftftrafe in der Reftauras
tion von M diller.

Lachmund’s Reftauration, Leipzigerfivage 41,
Sonntag SpecEfuchen.

2= Bollberg bei Kubblanf. =xn
Sonnabend und Sonntag Sechlachtefeft und
frifche Pfannfuchen.

Bitv bie vielen Beweife der Theilnahme und
Liebe in ber Qranfheit und beim Begribnif meiner
Trau fage ich Allen meinen Herzlichjten Dant.

Seinvich Schivm,
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L€ ! Nefter Leinen!

Bon einer  Leinen-Fabrit in, Sdlefien find miv 900 Ellen Nejter Qeinen i diverien Qualitdte

und verihiedenen Cllenzahlen jum BVerfauf idbergeben und “empfedle folche als jebr preismwitrdiy, . [

: Simon Gundermann, |

Iuch-, Seiden-, Leinen- und Mode- Waaven-Handlung,
Reipsigeritrape Nr. 1.

Auf mein Lager Gervaer reinwollener Vieidevitoffe, ju dugerft foliven, feften Preifen, mache bie Damen aufmerkfam,
Ferd. Tombo, Steinweg Nr. 4, parterre.

g Goldene Rose. Sonnabend WUbend von 6 Wbr an Shweinsfadchel und Karvpfen polnifm

xr= Mur noch fure Jeit = . Die Strobhut-Fabrif

find Loofe zur 1I, 'Serie der: R f von

n

it o ; T e €. 26, Sadtmann,
Koniq-IBilhelm - Lottevie S | . i s o et
3uhaben, W. Randel, Sonigdjtrape Nr. 8,  [cnpfiedlt fic) ue Annahume aller Wrten Stroh:

biite jum WWajcben, Farben u. Mobder:
@ 2 f b[e Briquettes und bsbm. Braunfoblen (Salonfohlen), | Wifirem.
tetn I\ n' Bief., eich. u. bivf, Brennbolz juv Stuben: u. Qichen:| 7 0 0 0 T T
feuerung empfehlen ju billigiten PBreifen Kiinfhardt & Schreiber.
Beftellungen ur Anlieferung in's Haud werben prompt unbd billigft ausgefithrt.

Masten - Anyitge fiiv Damen; elegant, find billig zu verleihen gr. Steinjtrage Nr. 3. W
iy

Geihifts - Crofinung. Britderirage N, 4. : g "

Dem hocbgeehrten hiefigen und auswdrtigen Publitum: bdie -ergebene Unjeige, baf wir Vrii: a [‘Bfl(‘
el

*
Derftrafie Nr. 4 cin Verliner Ofen- Lager erridhiet haben und gleichzeitia alfe Avten l[d)’
von Stuben : Oefen anjertigen, als: Kamin:, Mantel:, Grund -, Gitter: und fogen.
Wind - Oefen verfchiedenjter Dualitdt, von dem feinjten weiffen Schmely bis zu dem cinfachiten b 8 z[)
farbigen. - Uufervem  madhen  wiv, nody aufmertiam auf die nady verichiebenen. Conftructionen  gefer- T nemt.
tigten RKodhdfen und Kodhmafchinen fiix Hotels, Landwirthichajten und Familien. @ d). v I
infen, piffein,

C. F. Springstein & Comp.

T — jbef &r. Thurm.
Miillers Belle vue. Seutte wnd morgen feinften Filet.
Connfag den 17 Februar Nadbhmittags von 3, Whr an braten, Veefiteaf mit Shmoor-

re= Crited. Concert =N Favtoffeln und wie befanut dag jchinite

e o Lo Bier bei
von dem Mufifcorps ded 86, Jnfanterie-Regiments Zopiest
uuterf;eitungpbeé Rapeflmeijters Sgerrﬁ Ludwig. 8 ! Siermann iburm.

Entrée a Perfon 21, % . Prausid. o
Stadt- Theater
(34 [} .
@ Gﬂllﬂ Sﬂ;"S SO“CI. _ % : Repertoir,
Sonnabend den 16. Februar Schladbtefeit, friib 9 Ubr Wellfleifch. Sonntag dent 17, Februav: , Die Jungfrau von

. X e 3 2 Orleans”, Tragvie in 6 Afen von Schiller.
A, NRapfilber, Nv. 6. Konigsplat Nr. 6. Mentay ven 18, Februav: , Snbierne uno Jephiy
Semm’=s Neftauration, Frandensdftrage NRe, 5. | i Sin Gemiter am Cheframebimmel

) i g »Sugend hat Feine Tugend’’; ,, Ded Madchens
Sonnabend Wbend WofelFndcheldhen mit Meerrettig. Bier ff. Traum.”

Geiititrafge 50. Tanglers Meftaurvation, Geijtitrafe 50. Familien- Nadjridjten.

Deute. wird vie erjte Senvung extrafeines Berfandt: Bockbier, fowie BWerfandt:| 9m 13 Februar ftard ju Obrichen unfere liche
Lagerbier angegapft, wovauf id)y befonvers aufmerfjam mache. ®rof- 1. Urgrofmutter Gleonore Neubert,
Tiefbetritbt jeigen dies an

Q[mmenbvtf’ Sonntag Gefellfchaftstag, bmnibuéfagtrati%. bie Sinterblicbenien,

Parlaments-Cigarrenspitzen  Quasebarth’s Reftauvation. |saferfrand ver Saate ot sate.

bei Sevmann NReinicke, | Sonnabenv Abend, Poteltnochen mit Meervettig| am 14, Februar Morg. am Unterpegel 9 414
gr. Ulvichsftrafe 52. | und mufifalifhe Abendunterhaltung. Bier ff. amt 15, Februar Abends am Unterpegel - 9* 10"

Drud ver Waifenhaus - Budhdruderei.

!




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1867
	02
	16
	16.2.1867 (No. 40)
	Einberufungs-Patent für den Reichstag des Norddeutschen Bundes.
	Königliche Preußische Klassen-Lotterie.
	Chronik der Stadt Halle.
	Predigt-Anzeigen.
	[Seite]

	Gabelberger'scher Stenographen-Verein zu Halle. (Eigesandt.)
	[Seite]

	Productenbörse und Getreidepreise.
	[Seite]

	Beobachtungen der kgl. meteorologischen Station zu Halle.
	Tabelle 210

	Tagesschau.
	Tabelle 210

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Tabelle 210


	Bekanntmachungen.
	Seite 211
	Illustration 212







